
W ie se nk räute r auf M itte linse ln und Se ite nstre ife n 

und Kle tte rpflanze n an Lich tm aste n bringe n m e h r 

Natur in die  Stadt Bie tigh e im -Bissinge n

Arte nre ich e s Grün im  Ve rk e h rsraum  

Be gonne n w urde  m it de m  Proje k t e ntlang de r Bunde s straße  B27, 

die  das Stadtge bie t von Nord nach  Süd durch q ue rt. W e ite re  

Straße nzüge  folgte n.

D ie  Z ie le :

Kle tte rpflanze n an Lich tm aste n und arte nre ich e  Grünfläch e n 

im  Ve rk e h rsraum  bringe n m e h r Natur in de r Stadt. D ie  

jah re sze itlich  variie re nde n Blüh aspe k te  trage n zur Aufw e rtung 

de s  Stadtbilde s  be i und s e ns ibilis ie re n die  Bürge rsch aft für 

naturnah e s  Grün. 

Um se tzung:

W ie s e nstre ife n e rs e tze n s e it Mitte  de r 19 9 0e r Jah re  die  zuvor 

üblich e n Liguste r-Sch nitth e ck e n bzw . die  h äufig ge m äh te n 

Ras e nfläch e n e ntlang de r Straße n und auf Ve rk e h rs ins e ln. 

Einge sät w e rde n k räute rre ich e  Re ge lsaatgutm isch unge n und 

Saatgut e inze lne r, auffällige r W ildk räute r w ie  Salbe i ode r 

Natte rnk opf. Ergänze nd w e rde n Z w ie be lpflanze n w ie  Sch ne e -

glöck ch e n, Traube nh yazinth e n ode r H e rbstze itlose  e inge brach t, 

um  die  Blüh saison zu ve rlänge rn.

Aufgrund de r Ve rk e h rs s ich e rungs -

pflich t w ird e in sch m ale r, dire k t 

an die  Straße  gre nze nde r Stre ife n 

re ge lm äßig ge m äh t; die  daran 

angre nze nde n k räute rre ich e n 

Grünfläch e n abe r nur zw e im al pro 

Jah r ge m äh t. Das Sch nittgut  w ird 

abge räum t und auf de m  k om m u-

nale n Kom postplatz k om postie rt.

Nach de m  in de n 80e r Jah re n die  öffe ntlich e n bzw . städtisch e n Ge bäude  e inge grünt w orde n w are n, 

be gann m an in de n 9 0e rn dam it, die  Lich tm aste n e ntlang de r größe re n Straße n zu be grüne n. 

Ve rw e nde t w e rde n Kle tte rpflanze n w ie  W ilde r W e in, Sch lingk nöte rich , Blaure ge n, Ge ißblatt, Ros e , 

Pfe ife nw inde , Efe u ode r Trom pe te nblum e . Aufgrund de r Ve rk e h rs s ich e rungspflich t ist e in jäh rlich e r 

Rück sch nitt (Einsatz de s  k om m unale n H ubste ige rs) e rforde rlich . Mit de r Brosch üre  „Stadt in Grün - 

Fassade nbe grünung“ (19 9 8) w urde  die  Bürge rsch aft ange re gt, auch  private  Fassade n zu be grüne n.

Erfolge :

  •Optisch  anspre ch e nde  Grünstre ife n 

  bzw . -fläch e n säum e n die  Straße n 

  und ca. 60 be grünte  Maste n

•Exte ns ive  Be w irtsch aftung sch ont 

  Pflanze n und Ins e k te n und w irk t 

  Koste n s e nk e nd

•Vöge l niste n in de n be grünte n 

  Lich tm aste n 

•Pos itive  Re ak tione n aus de r 

  Be völk e rung

•Nach ah m ungs e ffe k te  in Privat- 

  gärte n 
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